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Zum Titelbild von

Godi Hofmann

Godi Hofmann
ist ein Reisender,

unterwegs
zu den Spuren

grosser kultureller

Traditionen

in
Griechenland, Italien,

Frankreich

usw. Er sucht nach den Vulkanen des Lebens, die ihn
näher bringen an die Geheimnisse des Sehens, des

Lichts und der Farben, um dann in ihrem Sog wieder
in den Schoss der heimatlichen Umgebung zurückgespien

zu werden.

Seine Arbeiten entstehen meist im Atelier, wo er sich

das Gesehene, Erlebte im Gestus des Verbildlichens,
des Festhaltens, einverleibt, um es wieder loszulassen.

Dabei stellen wir oft mit Überraschung fest, dass es

nicht die eigentlichen Sujets - die Berge, Täler oder

Seen - sind, die das Besondere von Godi Hofmanns
Arbeiten ausmachen, sondern vielmehr das scheinbar

beiläufig Dazugekommene oder auch Weggelassene,

diejenigen Elemente oder Ereignisse, die sich erfrechen

oder erfrecht haben, das Massive, Auffällige und

Unverrückbare zu stören. Es ist das Unverhoffte, das

waghalsig aus dem Unsichtbaren hervortritt, das ihn
interessiert.

Man könnte seine Werke als eine Art versiegelte Zeit
bezeichnen, eine uns nährende Atmosphäre, die stirbt,
wenn die Bindung zwischen Existenz und
Existenzbedingung zerreisst. Sie sind Ausdruck der Sehnsucht

nach Nostalgie. Seine Werke sind sowohl Poesie als

auch unbestreitbare Realität - das Ergebnis seines

Erlebens, der ihn umgebenden Wirklichkeit, über die er
sich hinwegbewegt, um im unversöhnlichen Konflikt
zwischen Nähe und Ferne, Individuum und Kollektiv
und konzentriert auf die klassischen Einheiten von
Ort, Zeit und Raum differenzierte lyrische Spuren zu

legen.

Aus «Rede für Godi Hofmann» von Stefan Banz, 1992.

Godi Hofmann ist 1934 in Zug geboren, lebt seit

40 Jahren in Luzern, wo er Lehrer an der Schule für
Gestaltung ist.

Die Ausstellung einiger seiner Werke bei der Pro

Senectute dauert bis Mitte November 1996. Besucherinnen

und Besucher sind herzlich willkommen.
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Dank
Wir danken dem Künstler bestens für seine Mitarbeit.
Unser Dank gilt auch allen Inserenten für die

grosszügige Unterstützung.
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